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Familienumzug:  Umzug mit Kindern            
 

Der Umzug kann manchmal ein ganz schön harter Brocken sein: Mal abgesehen von der ganzen Organisation des Umzugs 
sind meist auch viele weitere Hürden zu überwinden – mehr für die Kleinen als für die Großen: Besonders Kinder tun sich 
beim Umzug häufig schwieriger als Erwachsene – abhängig vom Alter des Kindes treten die Probleme schwerwiegender auf 
oder aber gar nicht. 
 
Der Ratgeber von Ummelden24.de bietet Ihnen viele nützliche Infos für den Umzug mit Kind. Auch auf unserer Website 
www.Ummelden24.de finden Sie viele weitere nützliche Infos rund um das Thema Umzug & Ummeldung. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Organisation – Familie & soziales Umfeld 
Wenn man umzieht, dann ändert sich viel mehr als nur die Anschrift. Vor allem wenn der Umzug in eine andere 

Stadt erfolgt, muss man sich auf große Veränderungen im Leben einstellen. 

 

Das soziale Umfeld am alten Wohnort geht durch den Umzug verloren, den Kontakt zu Bekannten und Freunden 

kann man nur schwer aufrechterhalten. Oftmals sind die Entfernungen so groß, so dass man sich am neuen 

Wohnort ein neues soziales Umfeld aufbauen muss, was viel Zeit in Anspruch nimmt. Freunde findet man nicht von 

heute auf morgen, und sie kommen auch nicht einfach auf einen zu. Um sich einen Freundeskreis aufzubauen, 

muss man selbst sehr viel tun, und einiges an Zeit investieren. 

 

 

Gerade Kindern fällt es sehr schwer… 
…ihre Freunde und Schulkameraden zurückzulassen. Sie müssen sich am neuen Wohnort ganz neu orientieren, 

neue Kontakte knüpfen und Freundschaften aufbauen. Eltern sollten ihre Kinder so gut es geht unterstützen, um 

ihnen den Neuanfang zu erleichtern. 

 

Die ersten wichtigen Ansprechpartner am neuen Wohnort sind sicher die Nachbarn. Nach einem Umzug sollte man 

deshalb versuchen, als erstes einen Kontakt zu den unmittelbaren Nachbarn aufzubauen. Diese kennen sich im Ort 

meistens aus und können bei vielen Dingen behilflich sein. 

 

 
N ü t z l i c h e  L i n k s  i m  I n t e r n e t :  
 
Möbel abholen lassen Halteverbot bestellen Umzüge Berlin  Entsorgung Berlin 
 

www.sperrmuell-berlin.de www.halteverbot-24.de www.myUMZUG.de www.hsb-entsorgung.de 
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Kinder sollte man auf die neue Umgebung vorbereiten, indem man bereits vor dem Umzug viel Zeit dort verbringt, 

und die Familie mit dem neuen Umfeld vertraut macht. 

 

Eventuell können auf einem Spielplatz erste Freunde gefunden werden, was den Einstieg später erheblich 

erleichtert. Den Kindern kann auch eine Mitgliedschaft in einem örtlichen Verein sehr helfen, eventuell kann man 

vorab einmal an den Aktivitäten des Vereins teilnehmen, um sich ein Bild davon zu machen. Die meisten Vereine 

bieten die Möglichkeit einer kostenlosen Schnupperstunde an, bevor man sich für eine Mitgliedschaft entscheidet.  

 

Wenn es möglich ist, sollte man Kinder auch nicht mitten im Schuljahr einen Umzug zumuten, sondern am besten in 

den Sommerferien. Dann bleiben noch einige Wochen Zeit, um sich in der neuen Gegend zurechtzufinden. 

Der beste Zeitpunkt wäre natürlich wenn sowieso ein Schulwechsel oder eine Einschulung ansteht, doch leider ist 

das zeitlich nicht immer machbar. 

 

Nach dem Umzug ist es wichtig, sich bei den neuen Nachbarn persönlich vorzustellen, und diese vielleicht sogar zu 

einer kleinen Einweihungsfeier einzuladen. Auf diese Weise bricht das Eis schnell und man hat Ansprechpartner 

vor Ort, so dass man sich schneller am neuen Wohnort zurechtfindet. 

Es ist immer gut, einen Umzug langfristig zu planen, und die Familie, hier vor allem die Kinder, gut darauf 

vorzubereiten. Ein guter Start und positive Erlebnisse sind wichtig, um allen den Neuanfang so einfach wie möglich 

zu machen. 

Bis zur Einschulung können Kinder den Umzug noch mehr oder weniger gut verkraften, jedoch sollte man ab der 

Einschulung den Kindern genug Zeit geben, in der neuen Umgebung klar zu kommen. 

_____________________________________________________________________________________________ 
� Behalten Sie den Überblick: Einfach alles ankreuzen, was bereits erledigt ist 

 Nützliche Tipps von Ummelden24.de 

Infos / Tipps für den Umzug mit Kindern  (zwischen 6 – 15 Jahren) 
 

 

� Vorbereitung auf die neue Umgebung 
 

Bereits einige Wochen vor dem Einzug in die neue Wohnung sollten Sie mit den Kindern die neue Umgebung ein 
wenig erkunden. Je nach Alter empfiehlt es sich, mal in der „neuen Heimat“ einen Spaziergang zu machen, die 
Spielplätze zu erkunden und vielleicht neue Bekanntschaften zu machen. So haben die Kinder beim Einzug schon 
Kontakte geknüpft, die zu Freunden werden können oder zu anderen Kontakten führen. 
 
� Vereine & Clubs checken 
 

Informieren Sie sich doch einfach mal im Internet, was für Freizeitmöglichkeiten es in Ihrer neuen Gegend für die 
Kleinen so gibt. Sport tut gut und schafft viele Kontakte: Interessiert sich Ihr Kleiner für Fussball, Basketball, Karate 
oder sonstige Sportarten? Dann sollten Sie gleich mal mit dem Verein in der neuen Stadt Kontakt aufnehmen und ein 
Schnuppertraining machen. 
 
� Freizeitmöglichkeiten in der Nähe 
 

Gibt es ein Jugendhaus / Jugendzentrum in der Nähe – wo ist es? Hat Ihr Kind besondere Hobbys, die er in der 
neuen Umgebung ausüben kann? Das ist sehr wichtig für das seelische Gleichgewicht Ihres Kindes und schafft 
ebenfalls Kontakt zu Gleichgesinnten. 
 
� “Probe-Tag“ in der neuen Schule 
 

Viele Schulen sind damit einverstanden, dem Nachwuchs für einen Tag quasi „frei“ zu geben, damit er diesen in der 
neuen Schule verbringt und sich schon ein Bild von seinen Mitschülern und seiner neuen Klasse machen kann. Ist die 
Schule damit einverstanden, sollten Sie das auf jeden Fall in Anspruch nehmen. 
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